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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

von Beginn an war im Rahmen des LEADER-
Prozesses im Landkreis Kelheim das Thema „Inklu-
sion“ ein Aufgabenschwerpunkt. In der UN-
Behindertenrechtskonvention geht es nicht mehr um 
die Integration von ‚Ausgegrenzten‘, sondern darum, 
von vornherein allen Menschen die uneingeschränk-
te Teilnahme an allen Aktivitäten möglich zu ma-
chen. Soweit die Theorie. Was konnte und kann nun 
LEADER dazu beitragen, Inklusion konkret und prak-
tisch hier vor Ort zu fördern? „Integrations- und Be-
gegnungszentrum Cabrizio Offentstetten“, „Kunst-
werkstatt für Menschen mit Behinderung“, 
„Barrierefreie Ausblicke – Naturerlebnis im Naturpark 
Altmühltal“, „Integrativer Naturschaugarten Kelheim“, 
„Der Laubfroschsong - Mitmachlied für alle mit 
DONIKKL“, „Tangrintler Naturerlebnis - barrierefreies 
Freizeitgelände Painten“, „Mittendrin! - bürgerschaft-
liches Engagement und Inklusion“ und das Folgepro-
jekt „Die Umsetzer“ als gemeinnützige Genossen-
schaft – all diese Projekte konnten im Rahmen von 
LEADER im Landkreis Kelheim angestoßen und 
realisiert werden. Positive erste Impulse, die wichtige 
Signale für eine gesellschaftliche Entwicklung set-
zen. Insbesondere im Bereich des Tourismus und 
der medizinischen Ver-
sorgung wird das Thema 
der Barrierefreiheit, auch 
vor dem Hintergrund 
unserer älter werdenden 
Gesellschaft an Bedeu-
tung gewinnen! „Einfach 
für alle – Gemeinsam für 
barrierefreien Tourismus“ 
– so lautet das Motto des 
Aktionstages am 29.04.2016 auf dem kürzlich ge-
tauften barrierefreien Schiff MS Kelheim. Sowohl die 
Bayerische Behindertenbeauftragte als auch die 
Spitzengremien des bayerischen Tourismus kommen 
nicht ohne Grund nach Kelheim, um dort ein Zeichen 
zu setzen, wo mit viel Engagement und Pioniergeist 
gehandelt wird. Auch in der Ärzteschaft wurde bei 
mehreren Veranstaltungen in Zusammenarbeit mit 
dem ärztlichen Kreisverband das Thema behandelt. 
Mein besonderer Dank geht an dieser Stelle an den 
Behindertenbeauftragten des Landkreises Kelheim, 
Herrn Edmund Klingshirn und an den Vorsitzenden 
des Ärztlichen Kreisverbandes Dr. Karl-Friedrich 
Seidl sowie an die LEADER-Geschäftsstelle, die 
wieder einmal intensive Motivations- und Vernet-
zungsarbeit erfolgreich betrieben haben.  
 

Landrat Dr. Faltermeier 
Vorsitzender Lokale Aktionsgruppe 
 

Aktuelles aus der Lokalen Aktionsgruppe 
 

Am 17. März 2016 fand im Steinbacher Hopfenhaus 
die Sitzung der LAG mit Beschlussfassung zu einge-
reichten Projektvorschlägen statt. Folgende Projekt-
anträge wurden von der LAG positiv bewertet und  

damit der Weg zur formalen Antragstellung geöffnet: 
 

Dörfliches Begegnungszentrum Dünzling,  
Projektträger: Markt Bad Abbach 
 

"Passionsspiel Altmühlmünster" - Glauben und 
Kultur im Altmühltal, Projektträger: Stadt 
Riedenburg  
 

"Am alten Friedhof" - Ort der Ruhe und Besin-
nung, Projektträger: Gemeinde Saal 
 
 

Das Steinbacher 
Hopfenhaus war am 
02.03.2016 Austra-
gungsort der BR-
Fernsehsendung 
„Jetzt red I – Euro-
pa“ und wurde als 
gelungenes Beispiel 
für EU-Förderung 
dargestellt. 
 

 

Entwicklungsziel: Ressourcenschutz 
 

Sipplquelle – Quellwasserschutz im Jurakarst  
Projektträger: Wasserzweckverband Jachenhausen 
Im Rahmen eines Informations- und Pressetermins 
mit Staatsminister Helmut Brunner erfolgte am 
Dienstag, 01.03.2016 im Beisein der Landräte Dr. 
Hubert Faltermeier und Willibald Gailler sowie des 
Verbandsvorsitzenden Franz Stephan  der offizielle 
Startschuss für das praxisnahe Forschungsprojekt.   

 

Im Rahmen einer Themenwoche Ende März wurde in der 
Mittelbayerischen Zeitung das Thema „Wasser und Gewäs-
serschutz“ von der Karstgeologie, der Nitrat- und Pflanzen-
schutzmittelproblematik über das Erosionsschutzprojekt 
„boden:ständig“ und das Pilotprojekt zur Umsetzung der 
Wasserrahmenrichtlinie an Gewässern III. Ordnung bis zum 
geplanten LEADER-Projekt „HopfeNO3“intensiv beleuchtet. 
An dieser Stelle ein Dank an die sehr intensive und informa-
tive Öffentlichkeitsarbeit (fünf Doppelseiten). 

 

LLLEEEAAADDDEEERRR im Landkreis Kelheim 

Zusammenwachsen & zusammen Wachsen   
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Entwicklungsziel: Tourismus 
 

Regionalinitiative „Altmühltaler Lamm“ 
Projektträger: Landschaftspflegeverband VöF 
 

Drei Veranstaltungshinweise:  
 

Altmühltaler Lamm Weideauftrieb 
Markt Mörnsheim, 14.-16.05.2016 
Schirmherr: Innenminister Herrmann 
 

Schäferfest auf der Burg Randeck  
Essing/Randeck, 03.07.2016 
 

Altmühltaler Lamm Erlebnistage 
Schernfeld, 04.-05.08.2016 
 
Entwicklungsziel: Dorfkultur 
 

Passionsspiel Altmühlmünster – Glauben und 
Kultur im Altmühltal 
Projektträger:  
Stadt Riedenburg  
in enger Zusammen-
arbeit mit Passions-
spielergemein-
schaft 
Kosten: ca. 70.000 € 
Fördersatz: 50% 
Status: Kostenkalkulation und Finanzierungsbe-
schlüsse liegen vor, Abstimmung mit Fachbehörden 
Ziele/geplante Maßnahmen: Professionalisierung 
der Festspiele Konstruktion und Einbau der funkti-
onsoptimierten Bühne mit Bühnenbild, Installation 
von Beleuchtungs- sowie Heiztechnik, Ankauf Re-
quisiten, Ortseingangs-Skulptur, Informations- und 
Öffentlichkeitsarbeit  

 

Dörfliches Begegnungszentrum Dünzling  
Projektträger: Markt Bad Abbach 
Förderfähige Kosten: max. 400.000 € 
Fördersatz: 50% 
Status: Intensive Abstimmungsarbeit mit den Orts-
vereinen, erste Kostenkalkulation, Abstimmungs-
prozess im Gemeinderat  
Ziele / geplante Maßnahmen: Nach der Aufgabe 
der örtlichen Gastronomie soll mit einem Gemein-
schaftsgebäude die Möglichkeit geschaffen werden, 
dörfliche Aktionen und Veranstaltungen (Vereinsak-
tivitäten, kulturelle Veranstaltungen, religiöse Feste) 
weiter durchzuführen, konkret 
• Um-/Neubau Funktionsgebäude incl. Ausstattung  
• Platzgestaltung incl. Rastmöglichkeit  
• orts-/regionsspezifische Informationstafeln (z.B. 

Historie, Religiöse Traditionen, Via Nova,…) 
 
Entwicklungsziel: Soziales 
 

„Am alten Friedhof“ – Ort der Besinnung 
Projektträger: Gemeinde Saal/Do 
Kosten: ca. 190.000 €, Fördersatz: 50% 
Status: Planungsentwurf mit Kostenkalkulation, 
Abstimmungsprozess mit Fachbehörden und Kirche  
Ziele / geplante Maßnahmen: Das Kirchenumfeld 
bietet einen attraktiven aber derzeit eher ungenutz-
ten Raum (Friedhof seit mehreren Jahrzehnten 
aufgelassen). Geplante Maßnahmen: 
• Bühne mit befestigtem Vorbereich, Sitzgelegen-

heiten im besonnten Bereich, Meditationselemen-
te (z.B. Steine mit Bibelspruch, Labyrinth) 

• Auswahl, Neuplatzierung und Sicherung von 
Grabsteinen, Arkade / Säulengang  

• Informationstafeln zu Kulturgeschichte, Familien-
geschichten, Ortsgeschichte 

 
 

Vernetzung 
 

Sitzung der ARGE Regionalentwicklung  
Am 19.02.2016 fand die Jahressitzung der ARGE 
Regionalentwicklung Landkreis Kelheim statt, bei 
der der Landkreis, der Landschaftspflegeverband 
VöF mit LEADER-Geschäftsstelle, der Tourismus-
verband und die MDK Schifffahrt Altmühltal ihre 
Agenda abstimmten. Durch dieses enge Netzwerk 

wird eine optimale Prozess- und Projektabstimmung 
unter Ausnutzung der relevanten Förderprogramme 
im Landkreis sichergestellt. 
 

Kooperation mit Amt für Ländliche Entwicklung 
Im Zuge des LEADER-Prozesses erfolgt eine inten-
sive Abstimmung mit dem Amt für Ländliche Ent-
wicklung (ALE) im Rahmen der Integrierten Ländli-
chen Entwicklung ILE (ABeNS, Hallertauer-Mitte, 
Donau-Laber), der Dorferneuerung (Teugn) und des 
boden:ständig-Projektes. Die Gemeinde Teugn und 
die Gemeinde Train sind zukünftig weitere Projekt-
fördergebiete für spezielle Boden-bzw. Erosions-
schutzmaßnahmen.  
 

Neues ELER-Förderprogramm für Kommunen! 
Sehr interessant für Kom-
munen ist das neue ELER-
Förderprogramm (seit März 
2016), in dem für Bayern 
84 Mio. € über 7 Jahre mit 
einem Fördersatz von 60% (förderfähige Nettokos-
ten) zur Verfügung stehen. Gefördert werden zum 
Beispiel sog. „Lokale Basisdienstleistungen“ (dörfli-
che Gemeinschaftseinrichtungen, Dorfkultur, kultur-
historische Gebäude) und „Kleine Infrastruktur“ im 
Dorf (z.B. Dorfplätze) und außerhalb (z.B. Feld-
/Waldwege). Wichtig: die Mittelvergabe erfolgt auf 
der Grundlage einer bayernweiten Rangliste, die 
wiederum auf definierten Kriterien (ähnlich dem 
LEADER-Bewertungsparametern) basiert.  
Achtung: Es gibt nur zwei Stichtage pro Jahr für die 
Bewerbung. Erster Stichtag ist der 31.05.2016.  
Nähere Informationen:  
http://www.stmelf.bayern.de/agrarpolitik/foerder
ung/130270/index.php 
 
 

Bitte beachten! 
 

Wichtig für alle Projektträger: Erst nach Ertei-
lung der Zustimmung zum Vorzeitigen Maßnah-
menbeginn  (VZ) mit der Maßnahme beginnen!   
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